Marie Lengert wird Niedersachsenmeisterin im Blockmehrkampf

Leichtathletik: Drei Georgsheiler Athleten qualifiziert für die Deutschen

Zeitgleich mit den Niedersachsen- und Bremer Meisterschaften für die Leichtathleten in den Erwachsenen- und Jugendklassen in Verden kämpften Niedersachsens beste Schüler in Papenburg um die Landestitel in den Blockmehrkämpfen. Und auch hier überzeugte der Nachwuchs vom SV Georgsheil auf der ganzen Linie. Bei den Mädchen in der Klasse W15 landeten die Südbrookmerländer sogar einen Doppelsieg im Block Wurf. Dabei hatten die Georgsheiler Wurfspezialistinnen gerade im Kugelstoßen einen mehr als holprigen Auftakt: Mit 9,21 m für  Marie Lengert und 9,22 m für Marina Picksak blieben beide um über einen Meter unter ihrer normalen Leistung. Besser machte es da Maja Hiller: Auf 10,50 m flog ihre Kugel, persönliche Bestleistung für die amtierende Niedersachsenmeisterin im 80-m-Hürdensprint. Und diese Disziplin stand als Nächstes auf dem Programm. Hiller erzielte mit 12,49 sec die mit Abstand beste Zeit aller Teilnehmerinnen und übernahm die Führung im Gesamtklassement. Aber Picksak (12,98 sec) und Lengert (13,05 sec)  blieben dran. Anschließend, mit dem Diskus, endlich vernünftige Würfe der Georgsheilerinnen. 30,50 m für Lengert bedeutete die Spitzenweite im Starterfeld und 28,12 m für Picksak persönliche Bestleistung. Hiller allerdings, als Neuling mit dem schwierigen Gerät, büßte hier mit 20,39 m entscheidende Punkte ein. Als vorletzte Disziplin ging es zum Weitsprung. Und hier legte Marie Lengert alles in den letzten Versuch: 5,14 m, neuer persönlicher Rekord und der weiteste Satz der Konkurrenz sorgten für die beruhigende Ausgangsposition vor dem letzten Wettbewerb. Picksak (4,54 m) und Hiller (4,22 m) blieben im Rahmen ihres derzeitigen Leistungsvermögens. Im abschließenden 100-m-Sprint war Picksak in 13.30 sec so schnell wie noch nie, aber auch Lengert  (13,65 sec) und  Hiller (13,87 sec) hielten vorne mit. 

In der Schlussabrechnung konnte nur Annika Rund (VfL Löningen) mit 2448 Punkten als Dritte vor Hiller (Vierte mit 2393 Punkte) den totalen Durchmarsch der Georgsheiler verhindern. Klare Siegerin aber wurde Marie Lengert (2541 Punkte) vor Vizemeisterin Marina Picksak (2485 Punkte). Beide erreichten die Norm von 2475 Punkten für die Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften in diesen Mehrkämpfen am 05./06.09. in Lübeck. Und mit Till Werner (M14) übersprang noch ein dritter Georgsheiler diese hohe Qualifikationshürde. Mit gleich drei persönlichen Bestmarken wartete der vielseitige Nachwuchsathlet im Block Sprint/Sprung auf und hatte mit dem Speerwurf  gleich einen vielversprechenden Einstand: Mit 32,55 m steigerte er sich um nahezu sieben Meter und ließ dann in 12,08 sec und dem schnellsten Hürdenlauf aller Teilnehmer die nächste Bestleistung folgen. 1,56 m überquerte der Georgsheiler im Hochsprung, bevor ein Platzregen diesen Wettbewerb stoppte. In 12,80 sec bewältigte Werner die 100 Meter, bevor mit dem Weitsprung der letzte Wettbewerb des langen Mehrkampftages auf dem Programm stand. Nun fehlten für die Qualifikationsleistung für die "Deutschen"  noch genau 509 Zähler. Und bei seinem letzten Versuch leistete der Georgsheiler Maßarbeit: 5,21 m wurden abgelesen, gleichbedeutend mit eben jenen 509 Punkten. Am Ende belegte ein glücklicher Till Werner mit 2600 Punkten Rang 3 hinter Nikas Wallrabe (Osterholzer LG, 2649 Punkte) und Thorben Hast (TWG Nienstedt-Sülbeck, 2640 Punkte).
